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RENN.süd informiert: Tagung Nachhaltigkeit first!?, Preisverleihung im Projekt 
Nachhaltigkeit und SDG-Booklet (11.10.2018) 

Liebe Interessierte und Kooperationspartner,  

mit unserem sechsten „RENN.süd informiert“ möchten wir Sie über unsere wie auch die Aktivitäten 
unserer Partner informieren. Wir konzentrieren uns bei diesen Beiträgen insbesondere auf das 
Thema „Nachhaltig Leben“ mit den Schwerpunkten Konsum (Ernährung, Kleidung), Mobilität, 
Ressourcenschonung und Faire Beschaffung. Das nächste „RENN.süd informiert“ erscheint im 
Dezember 2018, wir freuen uns über Anregungen und Terminhinweise! 

Herzliche Grüße 
Ihr RENN.süd-Team 

 

ÜBERREGIONALE AKTIVITÄTEN IN BAYERN UND BADEN-WÜRTTEMBERG  

+ Wandel-Konferenz: Integration der Vernetzenden. Wie viel Struktur braucht der ökosoziale 
Wandel? / 26.-28.10.2018 in Sulzberg 

+ 6. Stuttgarter Forum für Entwicklung am 19.Oktober 2018 

+ „Nachhaltig Gut Leben - Auf der Suche nach dem rechten Maß“ 25.10.2018  

+ Förderprogramm „Gut beraten“! Aktuelle Antragsphase bis 30.11.2018 

+ Tagung „Nachhaltigkeit first!?“ / 20.11.2018 in Augsburg 

+ Preisverleihung im Projekt Nachhaltigkeit – Programm steht und Anmeldung ist möglich 

+ Jugendaktionskongress 2018 

+ Praxisworkshop-Reihe für zivilgesellschaftliche Akteure aus den Bereichen Nachhaltigkeit und Eine 

Welt noch bis Mitte November 2018 

+ LBE-Informationsbrief 03/2018 zum Thema „Engagement für Nachhaltigkeit“ erschienen 

AUS DEN REGIONEN UND KOMMUNEN 

+ Über den eigenen Tellerrand – Aktionswoche Ernährungssouveränität weltweit / 16.-21.10.2018 

+ Wochen der Nachhaltigkeit / 11.10.-29.11.2018 in Augsburg 

+ Mitmach-Konferenz / 18.11.2018 in Riedering und Nachhaltigkeitskonferenz / 12.-14.10. in Prien  

+ Forum „Jugend in Mode“ / 06.-07.11.2018 in Erlangen 

+ Nachhaltiger Konsumführer Faire Kleidung erschienen, Karlsruhe 

 

GLOBALE UND BUNDESWEITE AKTIONEN 

+ Abstimmung über den Publikumspreis des deutschen Engagementpreises 

+ Offene Ausschreibung für soziokulturelle Projekte „Zukunft neu denken“ 

+ Projekt TransformBar - kommunale Austauschplattform über Ideen, Herangehensweisen und Tools  

+ „Wir erreichen die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele nicht durch Abwarten“ – Reformvorschläge für 
den UN-Nachhaltigkeitsgipfel 2019 
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AUS DER PRAXIS  

+  KunstWerkZukunft – natürlich nachhaltige Lebensstile 

RENN-LESELUST UND NEUGIERDE  

+ „SDG Pioniere und Akteure des Wandels vor Ort“ - Booklet von WECF und RENN.süd erschienen 

------------------------------------------------------------------------- 

ÜBERREGIONALE AKTIVITÄTEN IN BAYERN UND BADEN-WÜRTTEMBERG  

+ Wandel-Konferenz: Integration der Vernetzenden. Wie viel Struktur braucht der ökosoziale 
Wandel? / 26.-28.10.2018 in Sulzberg  

Zum Makers4Humanity-LAB (Pfingsten 2018) waren 136 Akteure aus rund 40 Wandel-Organisationen 

und -Projekten nach Ferropolis gekommen, um gemeinsame Bande zu knüpfen. Der dabei 

entstandene Arbeitskreis „Netzwerk & Strategie“ lädt nun ein zur Wandelkonferenz „Integration der 

Vernetzenden - Wie viel Struktur braucht der ökosoziale Wandel?“ vom 26. bis 28. Oktober in 

Sulzbrunn/Allgäu. Es geht also voran mit Strukturierung und Zusammenhalt der „Wandelbewegung“. 

Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular finden sich unter 

www.greennetproject.org/anmeldung-wandel-konferenz-2018 . Der Termin wurde so kurzfristig 

anberaumt, um evtl. für die Novemberkonferenz Bits & Bäume schon etwas Handfestes vorlegen zu 

können. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit RENN.süd statt.  

 

+ 6. Stuttgarter Forum für Entwicklung am 19.Oktober 2018  

Zum sechsten Mal veranstaltet die Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) 

gemeinsam mit der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt von Engagement Global und einer 

Vielzahl von Kooperationspartnern erneut das Stuttgarter Forum für Entwicklung. Dieses Jahr geht es 

um Klimagerechtigkeit: Während Industriestaaten den Klimawandel am stärksten befördern, leidet 

der Globale Süden am stärksten unter den Folgen. Internationale Klimaabkommen und die Agenda 

2030 für nachhaltige Entwicklung wollen alle Länder weltweit stärker verpflichten, die Erderwärmung 

zu reduzieren und den Klimawandel zu stoppen. So will das Forum mit praktischen Beispielen 

Impulse geben und Ideen vorstellen, was klimagerechtes Handeln auf verschiedenen Ebenen 

bedeutet:  Programm und Anmeldemöglichkeit: https://www.sez.de/veranstaltungen/event/8396 

 

+ „Nachhaltig Gut Leben - Auf der Suche nach dem rechten Maß“ 25.10.2018 

Die Veranstaltungsreihe „Nachhaltig Gut Leben“ beruht auf der Initiative des Beirats der 
Landesregierung für nachhaltige Entwicklung. Ein „Gutes Leben“ unter Beachtung von 
Suffizienzkriterien ist ein zentrales Element der Nachhaltigkeit. Mit der Veranstaltung will der Beirat 
eine gesellschaftliche Diskussion zu der Frage anstoßen, wie ein Wirtschafts- und Gesellschaftsmodell 
der Zukunft unter Berücksichtigung der Grenzen der Belastbarkeit der Erde aussehen könnte. Nach 
dem ersten Veranstaltungstag im Juni, der im Zeichen der ökologischen Dimension der Nachhaltigkeit 
stand, geht es bei der zweiten Veranstaltung insbesondere um die soziale Dimension. 

 

 

http://www.greennetproject.org/anmeldung-wandel-konferenz-2018
https://www.sez.de/veranstaltungen/event/8396
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+ Tagung „Nachhaltigkeit First!?“ / 20.11.18 in Augsburg 

Am Dienstag, den 20. November 2018, laden das Zentrum für nachhaltige Kommunalentwicklung in 

Bayern, RENN.süd und die Service Stelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) erneut zu einer 

bayernweiten Nachhaltigkeitstagung ein, gemeinsam mit Kooperationspartnern, dem 

Nachhaltigkeitsbüro der Stadt Augsburg, Women Engage for a Common Future (WECF), der ANU 

Bayern e.V., Ökologischen Akademie e.V und der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt mit 

dem Projekt „Mensch in Bewegung“. Im Mittelpunkt stehen Handlungsansätze auf lokaler Ebene. 

Zum Auftakt setzt sich Prof. Dr. Hubert Weiger mit dem Gedankenspiel „Nachhaltigkeit First!? Was 

wäre wenn…“ auseinander. Es folgen mehrere Blitzlichter u.a. zu Digitalisierung, sozialer 

Gerechtigkeit und Flächenverbrauch. Anschließend stehen Erfahrungsaustausch und die Diskussion 

guter Beispiele während eines „Wandelplenums“ und Zukunftsmarktes im Mittelpunkt, am 

Nachmittag werden ausgewählte Themen in Foren vertieft. Eine Mitwirkung bei Wandelplenum und 

Zukunftsmarkt sind möglich! Am Vorabend findet die Preisverleihung des Wettbewerbs „Projekt 

Nachhaltigkeit“ im Augsburger Rathaus statt (mehr Informationen siehe nächster Punkt). Weitere 

Informationen unter http://kommunal-nachhaltig.de/tagung2018. 

 

+ Preisverleihung im Projekt Nachhaltigkeit – Programm steht und Anmeldung ist möglich 

Am Vorabend der Tagung „Nachhaltigkeit first!?“ richtet RENN.süd die Preisverleihung des 

Wettbewerbs „Projekt Nachhaltigkeit“ im Augsburger Rathaus aus. Nach einem Grußwort von Herrn 

Prof. Wolfgang Schuster (OBM a.D. der Stadt Stuttgart und Mitglied des RNE) und der Festrede von 

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Franz Josef Radermacher (Vorstand des Forschungsinstituts für 

anwendungsorientierte Wissensverarbeitung/n (FAW/n) sowie Mitglied des Club of Rome), werden 

die Preisträger ausgezeichnet und gewürdigt. Weitere Infos zum Wettbewerb finden sich unter 

http://projektnachhaltigkeit.renn-netzwerk.de/ Wenn Sie an der Preisverleihung teilnehmen 

möchten, melden Sie sich gern bei uns oder nutzen das Anmeldeformular unter 

http://www.kommunal-nachhaltig.de/preisverleihung.  

 

+ Jugendaktionskongress 2018 

Der Jugendaktionskongress (JAK) wird seit 1993 von der BUNDjugend Baden-Württemberg 
veranstaltet. Er bietet Jugendlichen eine Plattform, sich in Workshops mit umweltpolitischen Themen 
auseinanderzusetzen und eigene Handlungsmöglichkeiten zu erkennen. Der JAK 2018 findet vom 30. 
Oktober bis zum 3. November unter dem Schwerpunktthema „nachhaltige Stadt- und 
Raumentwicklung“ statt (SDG 11). Unter anderem ist auch eine Exkursion in das Freiburger 
Stadtviertel VAUBAN geplant. Weitere Informationen finden sie unter: 
https://www.jugendaktionskongress.de/jak-2018/ 

 
+ Praxisworkshop-Reihe für zivilgesellschaftliche Akteure aus den Bereichen Nachhaltigkeit und Eine 
Welt noch bis Mitte November 2018 

Seit Juni dieses Jahres führt RENN.süd zusammen mit dem Dachverband Entwicklungspolitik Baden-

Württemberg e.V. (DEAB) eine Reihe von Praxisworkshops in Baden-Württemberg durch. Im 

Mittelpunkt der Praxisworkshops steht das Erlernen methodischer Kompetenzen für die tägliche 

Arbeit. Unter anderem geht es um Organisationsentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit, Social Media, 

Fundraising oder Moderation. Weitere Informationen finden Sie unter www.renn-

netzwerk.de/sued/veranstaltungen  

http://kommunal-nachhaltig.de/tagung2018
http://projektnachhaltigkeit.renn-netzwerk.de/
http://www.kommunal-nachhaltig.de/preisverleihung
https://www.jugendaktionskongress.de/jak-2018/
http://www.renn-netzwerk.de/sued/veranstaltungen
http://www.renn-netzwerk.de/sued/veranstaltungen
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+ LBE-Informationsbrief 03/2018 zum Thema „Engagement für Nachhaltigkeit II“ erschienen 

Der Informationsbrief „Engagiert in Bayern“ widmet sich jeweils einem Themenschwerpunkt aus dem 

Bereich des Bürgerschaftlichen Engagements. Die aktuelle Ausgabe greift (nach der Ausgabe 04/2016 

zum zweiten Mal) das Thema „Engagement für Nachhaltigkeit“ auf. Das Motto „global denken, lokal 

handeln“ ist aktueller denn je und der Informationsbrief stellt die Nachhaltigkeitsprojekte des 

Landesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagement (LBE) Bayern vor sowie weitere Aktivitäten und 

Projekte aus Bayern, die sich für eine nachhaltige Entwicklung vor Ort einsetzen.  

Eine PDF-Version des Informationsbriefes steht zum Download zur Verfügung unter 

www.lbe.bayern.de/fachinformationen/publikationen/themenbriefe.php 

 

AUS DEN REGIONEN UND KOMMUNEN 

+ Über den eigenen Tellerrand – Aktionswoche Ernährungssouveränität weltweit / 16.-21.10.2018 

Vom 16. bis 21. Oktober 2018 laden aktive Freiburger*innen, dazu ein, sich gemeinsam 
Gedanken zu machen, wie wir uns alle nachhaltig und gerecht ernähren können – in Freiburg und in 
der Welt. Das Konzept der Ernährungssouveränität wird vorgestellt und sich die Frage gestellt, ob wir 
bis 2030 den Hunger weltweit beenden können, indem wir das Ernährungssystem umfassend 
demokratisieren? Weitere Informationen und das Programm finden Sie hier: https://ewf-
freiburg.de/tellerrand/. 

 
+ Wochen der Nachhaltigkeit / 11.10.-29.11.2018 in Augsburg 

„Ist Nachhaltigkeit unabdingbar aber unerreichbar? Ein gefährlicher Wettbewerbsnachteil im Hinblick 
auf ökonomisches Wachstum? Oder eigentlich selbstverständlich?“  so Andreas Thiel, 
Geschäftsführer der Regio Augsburg Wirtschaft GmbH, Hauptveranstalter der Wochen der 
Nachhaltigkeit.  
Diese finden vom 11. Oktober 2019 bis zum 29. November 2018 im Wirtschaftsraum Augsburg statt 
und widmen sich dem Thema der Nachhaltigkeit in all seinen Facetten. Im Rahmen der Wochen der 
Nachhaltigkeit werden von zahlreichen Partnern Veranstaltungen zu unterschiedlichen Aspekten der 
Nachhaltigkeit abgehalten. Unter anderem auch die Preisverleihung im Projekt Nachhaltigkeit und 
die Tagung „Nachhaltigkeit first?!“ unter Mitwirkung von RENN.süd (siehe oben). Die Wochen der 
Nachhaltigkeit sollen das Verständnis für Nachhaltigkeit in der Wirtschaft fördern und Praxisbeispiele 
liefern.  Mehr Informationen und eine Übersicht aller Veranstaltungen finden Sie unter 
https://www.region-a3.com/service-fuer-unternehmen/corporate-social-responsibility/wochen-der-
nachhaltigkeit/.   
 
+ Forum „Jugend in Mode“ / 06.-07.11.2018 in Erlangen 
Am 6. und 7. November 2018 findet im Kulturzentrum E-Werk in Erlangen das Forum „Jugend in 

Mode“ des Bezirksjugendrings Mittelfranken statt. Zwei Tage lang beschäftigen wir uns intensiv und 

vor allem interaktiv mit den unterschiedlichsten Facetten von Kleidung, von Kleiderrausch bis 

Kleidertausch, von Up- bis Recycling, von Mittelfranken bis Bangladesch. So wird auch die Frage der 

Nachhaltigkeit im Modebereich thematisiert. Neben vielen Möglichkeiten sich zu informieren, gibt es 

vor allem auch Raum für Austausch und Vernetzung, um über die Fachtagung hinaus weiter mit 

anderen Interessierten an Ideen und Projekten arbeiten zu können und somit das Thema gemeinsam 

zu verbreiten. Weitere Infos und das Programm finden sich im Flyer. Die Anmeldung ist noch bis 28. 

Oktober unter diesem Link möglich: https://www.bezirksjugendring-

mittelfranken.de/de/termine/jugend-in-mode-forum.html 

http://www.lbe.bayern.de/fachinformationen/publikationen/themenbriefe.php
https://ewf-freiburg.de/tellerrand/
https://ewf-freiburg.de/tellerrand/
https://www.region-a3.com/service-fuer-unternehmen/corporate-social-responsibility/wochen-der-nachhaltigkeit/
https://www.region-a3.com/service-fuer-unternehmen/corporate-social-responsibility/wochen-der-nachhaltigkeit/
https://www.renn-netzwerk.de/fileadmin/user_upload/sued/Veranstaltungsflyer__programme_etc/JugendinMode.pdf
https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/jugend-in-mode-forum.html
https://www.bezirksjugendring-mittelfranken.de/de/termine/jugend-in-mode-forum.html
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+ Mitmach-Konferenz / 18.11.2018 in Riedering und Nachhaltigkeitskonferenz / 12.-14.10. in Prien a. 
Chiemsee  

„Wie versorgen wir uns in der Region nachhaltig?“ – zu dieser Frage veranstaltet die Münchner 
Schweisfurth Stiftung in Kooperation mit RENN.süd und gemeinsam mit zahlreichen 
Nachhaltigkeitsakteuren aus dem Chiemgau am 18. November 2018 in Söllhuben (Gemeinde 
Riedering) die zweite Mitmach-Konferenz Deutschlands. Initiativen und Engagierte aus (Land-
)Wirtschaft, Politik und Verwaltung, sowie alle interessierten BürgerInnen sind eingeladen, Projekte 
vorzustellen. Ziel ist die Vernetzung und Mitarbeit für eine zukunftsweisende, lebenswerte, 
enkeltaugliche und innovative Region Chiemgau. Die Anmeldung zur Veranstaltung ist hier ab sofort 
bis zum 07. November 2018 möglich. Weitere Infos unter https://schweisfurth-stiftung.de/stadt-
land-tisch/chiemgau 
Bereits am kommenden Wochenende findet in Prien am Chiemsee mit der Nachhaltigkeitskonferenz 
NaHaKo eine weitere Veranstaltung statt, die sich der nachhaltigen Gestaltung der Region Chiemgau 
widmet. Weitere Informationen unter: http://www.humane-landwirtschaft.org/nahako-
nachhaltigkeitskonferenz/  

 

+ Nachhaltiger Konsumführer Faire Kleidung, Karlsruhe  

Die Nehemia Initiative Karlsruhe hat eine Broschüre veröffentlicht, die zahlreiche Informationen zu 

nachhaltigen Klamottenkonsum bereitstellt. Neben Informationen zum Thema Faire Kleidung, gibt es 

eine Übersicht aller Second-Hand Läden in Karlsruhe und Läden, die fair produzierte Kleidung in 

Karlsruhe oder über den Onlineversand verkaufen. Der nachhaltige Konsumführer hilft Ihnen mit 

vielen Ratschlägen und Informationen bei einem nachhaltigen und fairen Konsum. Weiter 

Informationen finden Sie unter https://www.nehemia-initiative.de/de/Die-Nehemia-

Initiativen/Micha-Initiative/Links  

 

GLOBALE UND BUNDESWEITE AKTIONEN 

 
+ Abstimmung über den Publikumspreis des deutschen Engagementpreises  

Noch bis zum 22. Oktober haben Sie die Möglichkeit über den Publikumspreis des Deutschen 
Engagementpreis abzustimmen. Mit dem Preis zeichnet das Bundesfamilienministerium seit 2009 
gemeinsam mit seinen Partnern vorbildliches bürgerliches Engagement aus. Bereits am 05. 
September wählte eine hochkarätige Jury die Gewinner des Deutschen Engagementpreises in fünf 
Kategorien.  Alle anderen 550 Teilnehmenden haben nun die Chance, mit dem mit 10.000 Euro 
dotierten Publikumspreis ausgezeichnet zu werden. Unter https://www.deutscher-
engagementpreis.de/publikumspreis/ finden Sie eine Auflistung aller Nominierten sowie die 
Möglichkeit ihre Stimme abzugeben. Die Preisverleihung findet am 5. Dezember 2018, dem 
internationalen Tag des Ehrenamtes, in Berlin statt. 

 
+ Offene Ausschreibung für soziokulturelle Projekte „Zukunft neu denken“ 

Aktuelle Entwicklungen, wie soziale Spaltungen, Flucht und Vertreibung und kulturelle Risse in der 
Gesellschaft, lassen die Bedeutung und Notwendigkeit von Solidarität und Gemeinsinn deutlich 
werden. Unter diesem Bestreben, hat der Fonds Sozialkultur eine Ausschreibung für soziokulturelle 
Projekte veröffentlicht. Kulturelle Initiativen, Zentren oder Vereine sowie andere Träger 
soziokultureller Projekte haben die Möglichkeit bis zum 02. November 2018 ein Antrag auf Förderung 
zu stellen. Gesucht werden Projekte, die sich mit der Frage auseinandersetzen, wie wir in Zukunft 
leben wollen und können und wie neuer Gemeinsinn gestiftet werden kann. Die Projekte sollen dabei 

https://schweisfurth-stiftung.de/stadt-land-tisch/chiemgau
https://schweisfurth-stiftung.de/stadt-land-tisch/chiemgau
https://schweisfurth-stiftung.de/stadt-land-tisch/chiemgau
http://www.humane-landwirtschaft.org/nahako-nachhaltigkeitskonferenz/
http://www.humane-landwirtschaft.org/nahako-nachhaltigkeitskonferenz/
https://www.nehemia-initiative.de/media/archive4/Micha-Lokalgruppe/Faire_Kleidung_Konsumfuehrer_KA_8.pdf
https://www.nehemia-initiative.de/de/Die-Nehemia-Initiativen/Micha-Initiative/Links
https://www.nehemia-initiative.de/de/Die-Nehemia-Initiativen/Micha-Initiative/Links
https://www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis/
https://www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis/
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Modellcharakter besitzen und somit andere soziokulturelle Akteure und Einrichtungen inspirieren. 
Gefördert werden zeitlich befristete Projekte in denen neue Angebots- und Aktionsformen in der 
Soziokultur erprobt werden. Die Projekte sollen im ersten Halbjahr 2019, jedoch nicht vor Ende 
Januar 2019 beginnen. Zum Stichtag 02. Mai 2019 können sich Akteure, deren Projekt im zweiten 
Halbjahr 2019 beginnt, bewerben. Mehr Informationen zum Förderprogramm finden Sie unter 
https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-
projektfoerderung.html.  

 
+ Projekt TransformBar – kommunale Austauschplattform über Ideen, Herangehensweisen und Tools 

Das Projekt TransformBar, das vom BMBF im Rahmen des Förderprogramms „Kommunen innovativ“ 
gefördert wird, hat eine Plattform ins Leben gerufen, auf der Kommunen sich austauschen und 
voneinander lernen können. Auf der Webseite www.zukunftskommunen.de werden spannende 
nachhaltige Projekte von Kommunen vorgestellt. So werden erfolgreiche Umsetzungen sichtbar 
gemacht und innovative Ansätze verbreitet. Die Plattform soll dabei helfen, voneinander zu lernen 
und sich über Ideen, Herangehensweisen sowie Tools auszutauschen. Auch Ihre Kommune kann eine 
Zukunftskommune werden, indem Sie drei vorbildhafte Projekte anhand eines vorgefertigten 
Steckbriefes vorstellen.  

 
+ „Wir erreichen die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele nicht durch Abwarten“ – Reformvorschläge für 
den UN-Nachhaltigkeitsgipfel 2019 

Der Rat für Nachhaltige Entwicklung (RNE) empfiehlt der Bundesregierung eine aktivere Rolle bei der 
Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen. Neben der nationalen Umsetzung und 
bilateralen Zusammenarbeit ist aus Sicht des Rates die Zusammenarbeit mit und in Gremien der 
Vereinten Nationen zu verbessern. Erstmals seit Verabschiedung der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele 
2015 kommen die Staats- und Regierungschefs im September 2019 wieder zu einem 
Nachhaltigkeitsgipfel der Vereinten Nationen zusammen an. Dabei geht es um Weichenstellungen 
zur weiteren Umsetzung der Agenda 2030. Die vollständigen Pressemitteilung finden Sie unter 
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/aktuelles/wir-erreichen-die-17-globalen-nachhaltigkeitsziele-
nicht-durch-abwarten-reformvorschlaege-fuer-den-un-nachhaltigkeitsgipfel-2019/  

 

AUS DER PRAXIS 

+  KunstWerkZukunft – natürlich nachhaltige Lebensstile 

Viele reden über Nachhaltigkeit – die MitmachAktion KunstWerkZukunft tut etwas. Bayernweit 
führen Partner*innen des Netzwerks Umweltbildung.Bayern Workshops mit Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen rund um das Thema nachhaltige Lebensstile durch. Die während der 
Beschäftigung gewonnenen Erkenntnisse, Fragen und Ideen setzen die Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in Kunstwerken um, die im öffentlichen Raum sichtbar werden oder nutzen 
Aktionskunst, um auf nachhaltige Lebensstile öffentlich aufmerksam zu machen. Weitere 
Informationen unter https://www.kunstwerkzukunft.de/  

 
RENN-LESELUST UND NEUGIERDE 

+ „SDG Pioniere und Akteure des Wandels vor Ort“ - Booklet von WECF und RENN.süd erschienen 

Zum Anlass des 3-jährigen Jahrestags der Agenda 2030 veröffentlichte WECF gemeinsam mit 

RENN.süd ein Booklet mit Akteuren und Konzepten zur Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele. 

Dieses Booklet stellt 24 Initiativen vor, die bereits auf lokaler Ebene handeln und uns durch ihr 

https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-projektfoerderung.html
https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-projektfoerderung.html
http://www.zukunftskommunen.de/
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/aktuelles/wir-erreichen-die-17-globalen-nachhaltigkeitsziele-nicht-durch-abwarten-reformvorschlaege-fuer-den-un-nachhaltigkeitsgipfel-2019/
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/aktuelles/wir-erreichen-die-17-globalen-nachhaltigkeitsziele-nicht-durch-abwarten-reformvorschlaege-fuer-den-un-nachhaltigkeitsgipfel-2019/
http://www.umweltbildung.bayern.de/
https://www.kunstwerkzukunft.de/
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Engagement der Erreichung der Nachhaltigkeitsziele näherbringen: die „SDG Pioniere und Akteure 

des Wandels vor Ort“. Stöbern Sie durch zahlreiche innovative und inklusive Ansätze unter anderem 

in den Bereichen nachhaltige Mobilität, Quartiersentwicklung, Integration und Energie- und 

Lebensmittelversorgung. Lassen Sie sich von vielen spannenden Projekten inspirieren! 

Die PDF-Version des Booklets finden Sie unter 

http://www.wecf.eu/download/2018/09%20September/SDG_Booklet_Online.pdf.  

 

********** 

Falls Sie Informationen, Veranstaltungshinweise oder weitere Anregungen für uns haben, die über 
„RENN.süd informiert“ verteilt werden sollen, dann schreiben Sie gern an: sued@renn-netzwerk.de  

Schreiben Sie uns bitte auch, falls wir eine andere Adresse in den Verteiler unserer Rund-Mail 
eintragen sollen. 

Wenn Sie „RENN.süd informiert“ nicht mehr beziehen möchten, schicken Sie uns bitte ebenfalls eine 
Nachricht an: sued@renn-netzwerk.de 

 

http://www.wecf.eu/download/2018/09%20September/SDG_Booklet_Online.pdf
mailto:sued@renn-netzwerk.de
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